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Es soll um „Legal Tech“ gehen und es soll um Rechtsinformatik gehen.  

 

Dazu habe ich oben einen Link zum jeweiligen Wikipedia Artikel gelegt.  

Selbst würde ich die Unterscheidung folgendermaßen vornehmen: 

 

Legal Tech: Mit diesem etwas unscharfen Begriff wird die Schnittstelle von Recht und Informatik betont - und 

zwar im weitesten Sinne. 

 

Rechtsinformatik: Die Rechtsinformatik ist die etablierte Wissenschaft an dieser Schnittstelle. 

 

Meine Frage: Worin unterscheidet sich dir zufolge „Legal Tech“ von der Rechtsinformatik? 

 

 

Die Frage nach der Abgrenzung von "Legal Tech" und Rechtsinformatik ist sehr berechtigt, da 
beide Begriffe auf den ersten Blick ähnliche Bereiche zu beschreiben scheinen. Lassen Sie uns 
die Unterschiede genauer beleuchten: 

Rechtsinformatik: 

 Wissenschaftlicher Fokus: Die Rechtsinformatik ist eine etablierte akademische 
Disziplin, die sich mit den theoretischen Grundlagen und den methodischen Ansätzen zur 
Anwendung von Informatik im Rechtsbereich beschäftigt. Sie untersucht die 
Wechselwirkungen zwischen Recht und Technologie auf einer grundlegenden Ebene. 

 Forschungsorientiert: Rechtsinformatiker*innen beschäftigen sich häufig mit der 
Entwicklung von neuen Modellen, Algorithmen und Theorien zur Lösung rechtlicher 
Probleme mithilfe von Technologie. 

 Breites Spektrum: Die Rechtsinformatik umfasst ein breites Spektrum an Themen, von 
der juristischen Ontologie über die Entwicklung von Expertensystemen bis hin zur 
Analyse großer Datenmengen im Rechtsbereich. 

 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Legal_Technology
https://de.wikipedia.org/wiki/Rechtsinformatik
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/index.php/kunstliche-intelligenz-in-der-rechtspraxis-maschinelle-verarbeitung-naturlicher-sprache-rechtssprache-rechtsubersetzung-und-sprachmodelle-im-recht/


Legal Tech: 

 Praxisorientiert: Legal Tech ist ein jüngerer Begriff, der sich auf die konkrete Anwendung 
von Technologie in der Rechtspraxis bezieht. Es geht darum, bestehende juristische 
Prozesse durch den Einsatz von Software und digitalen Tools effizienter und effektiver zu 
gestalten. 

 Innovativ: Legal Tech ist ein dynamisches Feld, das sich ständig weiterentwickelt. Es 
entstehen immer neue Tools und Plattformen, die die Arbeit von Rechtsanwält*innen, 
Unternehmen und Gerichten revolutionieren sollen. 

 Anwendungsbezogen: Im Gegensatz zur Rechtsinformatik steht bei Legal Tech die 
konkrete Anwendung im Vordergrund. Es geht darum, Lösungen für konkrete Probleme 
in der Rechtspraxis zu finden. 

 
Unterschiede zusammengefasst: 
 

Merkmal Rechtsinformatik Legal Tech 

   

Fokus Theoretisch, methodisch Praxisorientiert, anwendungsbezogen 

Ziel Entwicklung von Grundlagen und Modellen    Entwicklung von konkreten Lösungen 

Charakter Wissenschaftlich Innovativ, marktorientiert 

 

Zusammenspiel: 

Obwohl es Unterschiede gibt, sind Rechtsinformatik und Legal Tech eng miteinander 
verbunden. Die Rechtsinformatik liefert die theoretischen Grundlagen für die Entwicklung von 
Legal Tech-Anwendungen. Umgekehrt können die Erfahrungen aus der Praxis von Legal Tech 
dazu beitragen, die Forschung in der Rechtsinformatik voranzutreiben. 

Fazit: 

Während die Rechtsinformatik die wissenschaftliche Grundlage bildet, ist Legal Tech die 
praktische Anwendung. Beide Bereiche ergänzen sich und sind für die Zukunft des 
Rechtswesens von großer Bedeutung. 

Zusätzliche Aspekte: 

 Interdisziplinarität: Sowohl Rechtsinformatik als auch Legal Tech sind interdisziplinäre 
Felder, die Kenntnisse aus Rechtswissenschaft, Informatik, Wirtschaftswissenschaften 
und anderen Bereichen vereinen. 

 Ethische Fragen: Der Einsatz von Technologie im Rechtsbereich wirft zahlreiche ethische 
Fragen auf, die sowohl in der Rechtsinformatik als auch im Legal Tech diskutiert werden. 

https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Claude%203%20Legal%20Tech%20-%20was%20bedeutet%20dies.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Claude%203%20Legal%20Tech%20-%20was%20bedeutet%20dies.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Claude%203%20Legal%20Tech%20-%20was%20bedeutet%20dies.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Claude%203%20Legal%20Tech%20-%20was%20bedeutet%20dies.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Google%20Gemini%20about%20Legal%20Tech%20-%20technology%20to%20improve%20and%20automate%20legal%20processes.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Google%20Gemini%20about%20Legal%20Tech%20-%20technology%20to%20improve%20and%20automate%20legal%20processes.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Google%20Gemini%20about%20Legal%20Tech%20-%20technology%20to%20improve%20and%20automate%20legal%20processes.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Claude%203%20about%20artificial%20intelligence%2C%20large%20language%20models%20in%20the%20realm%20of%20the%20law%20and%20Legal%20Tech.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Claude%203%20about%20artificial%20intelligence%2C%20large%20language%20models%20in%20the%20realm%20of%20the%20law%20and%20Legal%20Tech.pdf
https://www.eulenhaupt.com/legal_translation_revision/english_german_dutch/text/Claude%203%20about%20artificial%20intelligence%2C%20large%20language%20models%20in%20the%20realm%20of%20the%20law%20and%20Legal%20Tech.pdf


 Zukunft: Sowohl Rechtsinformatik als auch Legal Tech werden in Zukunft eine immer 
wichtigere Rolle spielen. Künstliche Intelligenz, Blockchain und andere Technologien 
werden das Rechtswesen grundlegend verändern. 

Möchten Sie noch tiefer in ein bestimmtes Thema einsteigen? 
 

 
Danke. Das scheint plausibel.  

Nachstehend gebe ich dir beide entsprechenden Definitionen aus der Wikipedia: 
______________________________________________________________________________ 

a) Legal Technology (gebräuchlicher ist die Abkürzung Legal Tech) bezeichnet den Bereich der 
Informationstechnik, der sich mit der Automatisierung von juristischen Tätigkeiten befasst.  
 
Das Ziel dabei ist, die Effizienz des rechtlichen Arbeitens zu erhöhen.  

Begünstigt durch wachsende IT-Potenziale und Digital Natives auf dem Arbeitsmarkt steigt die Bedeutung von 
Legal Technology für das Rechtswesen seit einigen Jahren stetig. [...] 

_________________________________________________________________________________________ 

_________________________________________________________________________________________ 

b) Rechtsinformatik ist eine interdisziplinäre Wissenschaft und beschäftigt sich als die Lehre von den 
Voraussetzungen, Möglichkeiten und Folgen der Informatik im Recht mit den wechselseitigen Beziehungen 
von Recht und Informatik. 

Heute wird im Allgemeinen zwischen der Rechtsinformatik im engeren Sinne (i. e. S.) und dem 
Informationsrecht (je nach Ausprägung auch Informatikrecht, Informationstechnologie- oder kurz IT-Recht 
etc.) unterschieden.  
 
Die Rechtsinformatik i. e. S. umfasst hierbei die informationstheoretischen Aspekte und wird überwiegend der 
Informatik zugeordnet. Sie beschäftigt sich mit der Anwendung von Instrumenten und Methoden der 
Informatik im Recht und reicht von der Unterstützung juristischer Hilfstätigkeiten wie etwa 
Kanzleiverwaltungssysteme oder Rechtsinformationssysteme bis hin zu Versuchen einer umfassenderen 
Automatisierung von Recht wie etwa Entscheidungsunterstützungssysteme, Expertensysteme oder 
Anwendungen der Künstlichen Intelligenz im Recht. [...]  
 
_________________________________________________________________________________________  

Die Aufforderung jetzt an dich: Diese beiden Definitionen auf Vollständigkeit hin zu prüfen, auf Stimmigkeit 
hin auszuwerten und auf Informationsgehalt hin zu bewerten! 
 

 
 



Analyse der Wikipedia-Definitionen zu Legal Tech und Rechtsinformatik  
 
Sehr gute Frage! Die beiden von Ihnen präsentierten Wikipedia-Definitionen geben einen soliden Überblick 
über die beiden Begriffe. Lassen Sie uns diese gemeinsam etwas genauer unter die Lupe nehmen: 

Legal Tech 

 Vollständigkeit: Die Definition deckt die wesentlichen Aspekte von Legal Tech ab: Automatisierung 
juristischer Tätigkeiten, Effizienzsteigerung und die treibenden Kräfte hinter dieser Entwicklung. 

 Stimmigkeit: Die Definition ist stimmig und widerspruchsfrei. Sie betont die praktische Anwendung 
von IT im Rechtsbereich. 

 Informationsgehalt: Die Definition ist informativ und vermittelt ein gutes Grundverständnis von Legal 
Tech. Sie hebt die Bedeutung der Digitalisierung für das Rechtswesen hervor. 

Rechtsinformatik 

 Vollständigkeit: Die Definition ist relativ umfassend und erwähnt sowohl die theoretischen 
Grundlagen als auch die praktischen Anwendungen. 

 Stimmigkeit: Die Unterscheidung zwischen Rechtsinformatik im engeren Sinne und dem 
Informationsrecht ist korrekt und hilfreich. 

 Informationsgehalt: Die Definition bietet einen guten Überblick über die Breite des Forschungsfeldes. 
Allerdings könnte sie noch etwas stärker die interdisziplinäre Natur der Rechtsinformatik betonen. 

Vergleich und Ergänzungen 

 Schnittmenge: Beide Definitionen überschneiden sich in dem Punkt, dass sie sich mit der Schnittstelle 
von Recht und Informatik beschäftigen. 

 Unterschiede: Während Legal Tech eher die praktische Anwendung im Fokus hat, betont die 
Rechtsinformatik die theoretischen Grundlagen und die methodischen Ansätze. 

 Ergänzungen: 
o Legal Tech: Man könnte die Definition noch um aktuelle Trends wie künstliche Intelligenz, 

Blockchain oder Natural Language Processing erweitern. 
o Rechtsinformatik: Es wäre sinnvoll, die Bedeutung von Ontologien und semantischen 

Web-Technologien für die Rechtsinformatik hervorzuheben. 

Fazit: 

Die beiden Wikipedia-Definitionen sind gut gelungen und geben eine klare Vorstellung von Legal Tech und 
Rechtsinformatik. Sie sind jedoch, wie jede Definition, vereinfachte Darstellungen komplexer Sachverhalte. 
Für ein tiefergehendes Verständnis ist es empfehlenswert, sich auch mit Fachliteratur und aktuellen 
Forschungsergebnissen zu beschäftigen. 

Mögliche weitere Aspekte für eine vertiefte Betrachtung: 

 Historische Entwicklung: Wie haben sich Legal Tech und Rechtsinformatik im Laufe der Zeit 
entwickelt? 

 Aktuelle Trends: Welche neuen Technologien und Entwicklungen prägen die beiden Bereiche 
derzeit? 

 Ethische Aspekte: Welche ethischen Herausforderungen ergeben sich aus dem Einsatz von 
Technologie im Recht? 



 Auswirkungen auf den Rechtsberuf: Wie verändert Legal Tech die Arbeitsweise von 
Rechtsanwält*innen und anderen juristischen Akteuren? 

Würden Sie gerne einen dieser Aspekte genauer beleuchten? 

Oder haben Sie weitere Fragen zu Legal Tech oder Rechtsinformatik? 
 

 
Beiden Definitionen - Legal Tech und Rechtsinformatik - überschneiden sich in dem Punkt, dass sie sich mit 
der Schnittstelle von Recht und Informatik beschäftigen, sagst du. Und sie unterscheiden sich in ihrer 
praktischen Anwendung (während Legal Tech eher die praktische Anwendung im Fokus hat, betont die 
Rechtsinformatik die theoretischen Grundlagen und die methodischen Ansätze), sagst du.  

Danke, deine Erläuterung hilft, um etwas Licht ins begriffliche Dunkel zu bringen.  

Als abschließende Frage: Meinst nicht, dass du vielleicht etwas Wichtiges vergessen hast, in deinen 
Erläuterungen?  

Als abschließende Aufforderung: Ich selbst als <user> kann keine Auslassung erkennen, aber ich möchte dich, 
als <system>, <assistent> bitten, dies nochmals zu überprüfen! 
 

 
Vielen Dank für Ihre Rückmeldung und die präzise Frage! Es ist immer gut, die eigenen Ausführungen kritisch 
zu hinterfragen. 

Sie haben vollkommen Recht, dass die von mir gegebene Unterscheidung zwischen Legal Tech und 
Rechtsinformatik zwar einen wichtigen Aspekt hervorhebt, aber nicht die gesamte Komplexität der beiden 
Begriffe erfasst. Es gibt durchaus weitere Aspekte, die eine Rolle spielen und die ich in meiner ersten Antwort 
möglicherweise zu kurz gekommen bin. 

Mögliche Ergänzungen und Differenzierungen: 

 Zielsetzung:  
o Legal Tech: Hier steht in erster Linie die Optimierung von Geschäftsprozessen im 

Vordergrund. Es geht darum, durch den Einsatz von Technologie die Effizienz und die 
Qualität juristischer Dienstleistungen zu steigern. 

o Rechtsinformatik: Die Zielsetzung ist breiter gefächert. Neben der praktischen Anwendung 
zielt die Rechtsinformatik auch auf die Entwicklung neuer theoretischer Modelle und die 
Grundlagenforschung. 

 Perspektive:  
o Legal Tech: Die Perspektive ist oft eher marktorientiert und unternehmerisch geprägt. Es 

geht darum, innovative Lösungen zu entwickeln, die am Markt erfolgreich sind. 
o Rechtsinformatik: Die Perspektive ist oft wissenschaftlicher und akademischer. Es geht 

darum, grundlegende Fragen zu klären und neue Erkenntnisse zu gewinnen. 
 Methoden:  

o Legal Tech: Hier kommen vor allem Methoden der Informatik und der Softwareentwicklung 
zum Einsatz. 



o Rechtsinformatik: Neben den Methoden der Informatik werden auch Methoden der 
Rechtswissenschaft, der Logik und der Künstlichen Intelligenz eingesetzt. 

 Stakeholder:  
o Legal Tech: Die wichtigsten Stakeholder sind Rechtsanwälte, Unternehmen und 

Technologieanbieter. 
o Rechtsinformatik: Die wichtigsten Stakeholder sind Wissenschaftler, Juristen, Informatiker 

und Technologieunternehmen. 

Zusammenfassung: 

Während Legal Tech sich auf die praktische Anwendung von Technologie in der Rechtspraxis konzentriert, 
beschäftigt sich die Rechtsinformatik mit den theoretischen Grundlagen und den methodischen Ansätzen. 
Beide Bereiche sind eng miteinander verbunden und ergänzen sich gegenseitig. 

Ihre Frage, ob ich etwas Wichtiges vergessen habe, ist berechtigt. Es gibt sicherlich noch weitere Aspekte, 
die man bei der Unterscheidung zwischen Legal Tech und Rechtsinformatik berücksichtigen könnte. 

Um eine noch umfassendere Antwort zu geben, könnte man folgende Fragen stellen: 

 Inwieweit unterscheiden sich die Kompetenzen, die für die Arbeit in den beiden Bereichen 
erforderlich sind? 

 Welche Rolle spielen ethische Fragen in Legal Tech und Rechtsinformatik? 
 Wie wirken sich die Entwicklungen in beiden Bereichen auf die Rechtsordnung aus? 

Ich hoffe, diese ergänzenden Ausführungen geben Ihnen einen noch besseren Überblick über die 

Unterschiede und Gemeinsamkeiten von Legal Tech und Rechtsinformatik. 
 

 

Um eine noch umfassendere Antwort zu erhalten, schlägst du drei mögliche Fragen vor.  

Es ist in der Tat die erste mögliche Frage auf die noch etwas näher einzugehen ich dich an dieser Stelle bitten 

möchte. 

 

 
Sehr gerne! Lassen Sie uns die erste Frage genauer beleuchten: 

"Inwieweit unterscheiden sich die Kompetenzen, die für die Arbeit in den beiden Bereichen erforderlich 
sind?" 

Diese Frage zielt darauf ab, die spezifischen Fähigkeiten und Kenntnisse zu identifizieren, die für eine 
erfolgreiche Tätigkeit in Legal Tech bzw. Rechtsinformatik notwendig sind. 

Kompetenzen in Legal Tech und Rechtsinformatik 

Legal Tech: 

 Juristisches Wissen: Ein solides Verständnis des Rechts ist unerlässlich, um die Herausforderungen 
der Rechtspraxis zu erkennen und passende technologische Lösungen zu entwickeln. 



 IT-Kenntnisse: Programmierkenntnisse, insbesondere in Sprachen wie Python oder JavaScript, sind 
von Vorteil, um eigene Tools und Anwendungen zu entwickeln oder anzupassen. 

 Projektmanagement: Die Fähigkeit, komplexe Projekte zu planen und umzusetzen, ist wichtig, um die 
Einführung neuer Technologien in Kanzleien oder Unternehmen zu koordinieren. 

 Business-Know-how: Ein Verständnis für betriebswirtschaftliche Zusammenhänge ist hilfreich, um die 
wirtschaftliche Machbarkeit von Legal Tech-Projekten zu bewerten. 

 Kommunikationsfähigkeit: Die Fähigkeit, komplexe technische Sachverhalte auch für Nicht-Techniker 
verständlich zu erklären, ist entscheidend für den Erfolg von Legal Tech-Projekten. 

Rechtsinformatik: 

 Juristisches Wissen: Ein tiefgehendes Verständnis von Rechtsdogmatik und Rechtsmethodik ist 
erforderlich, um die rechtlichen Implikationen von Technologien zu analysieren. 

 Informatik-Kenntnisse: Fortgeschrittene Kenntnisse in den Bereichen Datenbanken, künstliche 
Intelligenz, maschinelles Lernen und Softwareentwicklung sind unabdingbar. 

 Formale Methoden: Die Fähigkeit, formale Modelle zur Beschreibung rechtlicher Sachverhalte zu 
entwickeln, ist für die Forschung in der Rechtsinformatik von zentraler Bedeutung. 

 Philosophische Grundlagen: Ein Verständnis von Erkenntnistheorie und Wissenschaftstheorie hilft, 
die Grenzen und Möglichkeiten der Anwendung von Technologie im Recht zu reflektieren. 

Unterschiede und Überschneidungen 

 Breite des Wissens: Rechtsinformatikerinnen benötigen in der Regel ein breiteres theoretisches 
Fundament, während Legal Tech-Spezialistinnen eher praktische Fähigkeiten im Vordergrund stehen. 

 Tiefe der Spezialisierung: Rechtsinformatikerinnen spezialisieren sich oft auf bestimmte Teilbereiche 
der Rechtsinformatik, während Legal Tech-Spezialistinnen eher generalistische Kenntnisse haben. 

 Fokus: Rechtsinformatikerinnen beschäftigen sich häufig mit der Entwicklung neuer Technologien und 
Methoden, während Legal Tech-Spezialistinnen sich auf die Anwendung bestehender Technologien 
konzentrieren. 

Fazit: 

Sowohl Legal Tech als auch Rechtsinformatik erfordern ein interdisziplinäres Profil. Während sich die 
erforderlichen Kompetenzen in einigen Bereichen überschneiden, gibt es auch deutliche Unterschiede. Die 
Wahl des passenden Berufswegs hängt von den individuellen Interessen und Stärken ab. 

 


